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Die Sommerferien stehen vor der Tür und die Vorfreude steigt. Für alle, die die Ferien zu Hause verbringen, 
gibt es auch in diesem Jahr wieder ein vielfältiges und abwechslungsreiches Sommerferienprogramm. Zahl-
reiche Vereine, Firmen und Privatpersonen beteiligen sich und bieten den Kindern ab 3 bzw. 4 Jahren ein 
tolles Programm in den letzten drei Sommerferienwochen an.  

Mit dem „Hofzauber - einem Erlebnistag für kleine Entdecker“, startet das Sommerferienprogramm am 24. 
August und endet mit dem „Närrischen Basteln und Pizza backen“ am 12. September 2026. In den Wochen 
dazwischen gibt es eine „Radtour“ von der Skizunft, ein „Erzählabenteuer“ mit „Karin erzählt“, „Schöne 
Stunden bei der Firma SHL“, ein „Outdoor Escape Room“ organisiert vom Albverein, „Schnupperschießen“ 
beim Schützenverein, „Fit durch die Ferien“ mit dem Sportstudio Atempause, „Bilderbuchkino“ von der Bü-
cherei, „Windspiel basteln“ mit dem Musikverein, ein „wildes Turnabenteuer“ mit der Kinderturn-Abteilung 
des Sportvereins, ein „kreativer Überraschungsnachmittag“ mit Nicole Dekarz, „Fußball Minigolf“ mit dem 
Sportverein, „Denk dich fi t“ mit Sara Palmer, eine „Wanderung zum Allenspacher Hof“ mit der HORTE und 
die „Kirchturmbesichtigung“ mit der Kirchengemeinde.  

Die Anmeldung erfolgt komplett online. Unter https://www.unser-ferienprogramm.de/boettingen können Sie 
ab Donnerstag, 23. Juli 2026 um 16:00 Uhr das ausführliche Programm einsehen und Ihre Kinder bis einen 
Tag vor Veranstaltungsbeginn anmelden. Die Registrierung für das Onlineportal ist ab sofort schon möglich. 
Eine Abmeldung ist bei Bedarf bis einen Tag vor Veranstaltungsbeginn möglich. Wir bitten jedoch darum, die 
Kinder zeitnah abzumelden, sollte feststehen, dass der Platz nicht genutzt werden kann. So kann ein anderes 
Kind die Chance nutzen und sich anmelden. Es lohnt sich also in jedem Fall immer wieder rein zu schauen, 
sollten Sie nicht für alle Wunschveranstaltungen einen Platz bekommen haben. 

Eine Anmeldung ist nur möglich, wenn der entsprechende Haken zum Einverständnis der Veröffentlichung 
von Bildern auf „Ja“ gesetzt ist. Wir bitten um 
Verständnis. 

Die Anmeldemöglichkeit für die Ferienbe-
treuung endete bereits am 17. Juli 2026. Die 
Abrechnung erfolgt im Nachgang an die Feri-
enbetreuung. Sollten hier noch Rückfragen be-
stehen, dürfen Sie sich gerne an MiKaDo – Frau 
Vera Felisoni direkt wenden.

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei Frau 
Schleicher unter 9305-10. 

Wir freuen uns sehr auf eine rege Teilnahme am 
Sommerferienprogramm 2026. 
Ihre Gemeindeverwaltung

  Kinderferienprogramm 2026 – 
  erstmals mit Online Anmeldung! 
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TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
(Freitag 18:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr) 

Samstag, 25.07.2026 / 
Sonntag, 26.07.2026 
Dres. Hipp, Unterer Damm 26, 
78567 Fridingen a. d. Donau, 
Telefon 07463/57521

REDAKTIONSSCHLUSS
immer dienstags um 6 Uhr

Bitte beachten Sie die Ankündigungen 
im Blättle!

APOTHEKENDIENST
(von 08:30 bis folgenden Tag 08:30 Uhr) 
Die Dienste der Apotheken in Baden- Würt-
temberg können auch tagesaktuell unter 
https://www.lak-bw.de/ 
Notdienstportal abgerufen werden.

Samstag, 25.07.2026
Stadt-Apotheke Trossingen, Löhrstraße 5, 
78647 Trossingen, Telefon 07425/6183
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck

Sonntag, 26.07.2026
Wurmlinger Apotheke, 
Untere Hauptstraße 10, 
78573 Wurmlingen, 
Telefon 07461/6453
Untere Apotheke Rottweil, 
Hochbrücktorstraße 2, 78628 Rottweil, 
Telefon 0741/7775

MARKTSTAND 
in Böttingen, dienstags  
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr

KÄSESTAND 
in Böttingen, dienstags von 10:00 Uhr  
bis 13:00 Uhr (vierzehntägig,  
ungerade Wochen) 

SPRECHZEITEN DER  
GEMEINDEVERWALTUNG
Montag 13:15 Uhr – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
Donnerstag   13:15 Uhr – 18:00 Uhr
Für einen reibungslosen Ablauf wird jedoch um 
eine vorherige Terminvereinbarung gebeten.

Wir sind erreichbar: 
Bürgermeister Buggle  93050
E-Mail: benedikt.buggle@boettingen.de   

Sekretariat / Standesamt,  
Nicole Villing 930511   
E-Mail:  rathaus@boettingen.de oder  
nicole.villing@boettingen.de   
Rebecca Schleicher 930510 
E-Mail: rathaus@boettingen.de oder 
rebecca.schleicher@boettingen.de

Meldeamt / Grundbucheinsichtstelle  
Sonja Hipp 930512  
E-Mail: sonja.hipp@boettingen.de

Telefax: 930525
http://www.boettingen.de

Immer aktuell:
www.boettingen.de

FREIW. FEUERWEHR BÖTTINGEN  
Kommandant Benjamin Flad 
Feuerwehrhaus Spaichinger Weg 10, 
www.feuerwehr-boettingen.de

Im Notfall Alarmierung durch  
Notrufnummer 112!

FORSTREVIER BÖTTINGEN
Revierleiter Rolf Mauthe 07424/504062 
Mobil : 0162/290 3870, Fax : 07424/504061 
E-Mail : r.mauthe@landkreis-tuttlingen.de

NOTRUFE
Feuerwehr  112 

Notruf  110 

Bereitschaftsdienst Polizei 07424 93180 
Polizeirevier Spaichingen, Hauptstraße 79  
Telefax: 07424 9318109 

NetzeBW GmbH  0800 3629-477 
kostenlose Störungsnummer 

Geschäftsstelle Böttingen, Allenspacher Weg 2  
Bürozeit: Dienstag, 09.00 Uhr - 11.00 Uhr 

Hospizgruppe Heuberg 0171 1413876 

Gemeinnützige Sozialstation  07424 48 58 
Spaichingen-Heuberg e. V.  
Kranken-, Alten- und Familienpflege

Gesundheitsnetz Heuberg
Sprechzeiten in Böttingen
Monatlich finden montags von 14:30 bis 15:30 
Uhr. Sprechzeiten im Rathaus statt. Der genaue 
Termin wird im Mitteilungsblatt und auf der Home-
page des Gesundheitsnetzes bekannt gegeben. 
Frau Hermle-Wehl steht hier persönlich für Ihre 
Fragen zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Darüber hinaus ist Frau Hermle-Wehl 
unter der Telefonnummer 0162 461 3957 oder per  
E-Mail: v.hermle-wehl@gn-heuberg.de erreichbar.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
- LANDKREIS TUTTLINGEN   
Rettungsdienst 112 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten 
kostenlos und digital eine medizinische Erstein-
schätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie 
unter der Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). 
Weitere Informationen finden Sie unter https://
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier 
erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in 
Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Allgemeine Notfallpraxis Villingen-Schwennin-
gen, Klinikstraße 3, Villingen-Schwenningen
Die Notfallpraxis ist am Mittwoch von 18 – 20 Uhr, 
am Freitag von 16 – 20 Uhr und an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 9 - 19 Uhr geöffnet.

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Villin-
gen-Schwenningen, Schwarzwald-Baar-Klinikum, 
Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen
Die Bereitschaftspraxis ist am Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 - 21 Uhr, Mittwoch von  
16 – 21 Uhr, Freitag 18 - 21 Uhr, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen 9 – 21 Uhr geöffnet.

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis am 
Schwarzwald-Baar-Klinikum,
Klinikstraße 11, Villingen-Schwenningen  
(1. OG Hauptgebäude)
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 Uhr bis 
20.00 Uhr (ohne Voranmeldung),

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Tuttlin-
gen, Klinikum Tuttlingen, Zeppelinstraße 21,  
78532 Tuttlingen
NEU ab 01.07.2026: Die Bereitschaftspraxis ist 
am Mittwoch und Freitag von 16 bis 19 Uhr und an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 9 bis 19 Uhr 
geöffnet.
Akut erkrankte Patienten können ohne vorherige 
Anmeldung direkt in die Notfallpraxis kommen.

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN 

Fachstelle Sucht des bwlv  07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen

Phönix gemeinsam gegen  
sexuellen Missbrauch e. V.  07461 770 550  

MiKaDo  07429 930516  
auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar  
Email: mikado.boettingen@gmx.de 

MÜLLABFUHR 
Freitag 24.07.2026 – Biomülltonne
Freitag, 24.07.2026 – Schadstoffmobil  
14:30 – 15:30 Uhr Bauhof Spaichinger Weg
Mittwoch, 29.07.2026 – Werttonne –  
Leichtverpackung 240 Liter, Werttonne

Grünschnittannahmestelle 
Sommeröffnungszeiten: 
Mobile Grünschnittsammelstelle Böttingen
Bubsheimer Straße 6 (Fam. Marquart)
Von 11. März 2026 bis 07. November 2026 
Samstag: 09:30 – 10:30 Uhr
 
Grünguthof Königsheim
Von 11. März 2026 bis 07. November 2026
Mittwoch u. Freitag: 17:00 – 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 17:00 Uhr
 
Wertstoffhof und Grünguthof Wehingen
Von 10. März 2026 bis 07. November 2026
Dienstag und Donnerstag: 15:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 9:00 bis 12:00 Uhr
Reklamationen zur Müllabfuhr
ALBA Schwarzwald GmbH, 78655 Dunningen
Telefon: 07403/9294-0 

Die Entsorgung der Wertstoffe wird jedoch nicht von 
der Firma ALBA, sondern von der REMONDIS Süd 
GmbH, DSD Hotline 0800–1223255, durchgeführt.
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Geburtstagsjubilare  
im Juli 2026
Wir gratulieren Frau Maria Anna Villing 
zu ihrem 75. Geburtstag 

am Sonntag, den 26.07.2026. 
Ihr wünschen wir für den weiteren Le-
bensweg von Herzen alles Gute, stets 
beste Gesundheit und Gottes Segen.

Öffnungszeiten des Rathauses 
während der Ferien
Das Rathaus ist während der anstehen-
den Ferienzeit durchgehend geöffnet. 
Aufgrund des Urlaubs der Mitarbeiterin-
nen sind jedoch die Erreichbarkeiten ein-
geschränkt.

Im Zeitraum vom 3. bis einschließlich 28. 
August 2026 ist das Rathaus donnerstags 
nur bis 16 Uhr geöffnet. Die Sprechzeiten 
am Montagnachmittag bis 18 Uhr sowie 
am Dienstagvormittag bleiben unverän-
dert bestehen. 
 
Ab Montag, 31. August 2026 gelten wie-
der die üblichen Öffnungszeiten.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeindemitteilungsblatt - 
Sommerpause -
Bitte beachten Sie, dass das letzte Ge-
meindemitteilungsblatt vor der Sommer-
pause in der Kalenderwoche 31, also am 
Donnerstag, den 30. Juli 2026 erscheint. 
Das erste Gemeindemitteilungsblatt nach 
der Sommerpause erscheint wieder in 
KW 35, am Donnerstag, den 26. August 
2026.
Wir bitten dies zu berücksichtigen.

Kurzbericht über die öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates 
am 20. Juli 2026

TOP 1
Ehrung von Mehrfachblutspendern

Zu Beginn der Gemeinderatssitzung 
hatte Bürgermeister Buggle die ehren-
volle Aufgabe, verdiente Blutspender 
im Auftrag des Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg und des Deutschen 
Roten Kreuzes auszuzeichnen. 
Bürgermeister Buggle betonte in seiner 
kurzen Ansprache, dass sich sämtliche 
Blutspender auch im vergangenen Jahr 
wiederum in vorbildlicher Weise unei-
gennützig in den Dienst am Nächsten ge-
stellt hätten. Die lebensrettende Bedeu-
tung des Blutspendens sei nach wie vor 
enorm. Dafür gebühre allen Spendern 

der aufrichtige Dank der Gemeinde und 
der Bürgerschaft.
 
Für 10-maliges Blutspenden wurden 
Julia Mattes, Alina Palmer, Michael Lehr 
(alle in Abwesenheit) und Tanja Dreßler 
geehrt.
Für 50-maliges Blutspenden wurde Mi-
chael Dreßler ausgezeichnet.
Der Bürgermeister überreichte allen 
Spendern neben einem Weinpräsent der 
Gemeinde die Verleihungsurkunde sowie 
die jeweilige Ehrennadel des Deutschen 
Roten Kreuzes.

Die geehrten Mehrfachblutspender mit Bürger-
meister Benedikt Buggle (r.) 
 

TOP 2
Haushaltszwischenbericht 2026

Die Kämmerei der Stadt Spaichingen 
hatte der Gemeinde wie in den Vorjahren 
die aktuellen Zahlen des laufenden Haus-
haltsjahres vorgelegt. Frau Gröger von 
der Kämmerei erläutert die Zahlen. 
Demnach zeige sich im Ergebnishaushalt 
nach derzeitigem Stand eine deutliche 
Verschlechterung. Anstelle eines geplan-
ten positiven Ergebnisses, werde man 
wohl ein negatives Ergebnis in Höhe von 
ca. 130.000 Euro erreichen. Man könne 
zwar etwas höhere Erträge verzeichnen, 
müsse im Gegenzug aber Mehraufwen-
dungen hinnehmen. Gründe für die ver-
änderten Planzahlen seien zum einen 
der gesunkene Anteil an der Einkommen-
steuer sowie noch nicht vollständig ein-
gegangene Zuschüsse. Außerplanmäßig 
seien größere Reparaturen für den mitt-
lerweile ausgemusterten Bauhoftraktor 
angefallen und auch der Anschluss des 
Feuerwehrmagazins an das Nahwärme-
netz sei nicht im Plan enthalten gewesen. 
Ebenso sei der Abmangel am Kindergar-
ten, den die Gemeinde jährlich an die Kir-
che zu leisten habe, stärker gestiegen als 
erwartet. 
Im Finanzhaushalt – dem Teil, in dem In-
vestitionen abgebildet werden – zeichne 
sich laut Vorlage der Kämmerei keine 

größere Veränderung ab. Die geplanten 
Maßnahmen würden wie geplant ver-
laufen, sodass mit den entsprechenden 
Ausgaben zu rechnen sei. Zum jetzigen 
Zeitpunkt könne die Mindestliquidität 
und die Handlungsfähigkeit der Gemein-
de auf jeden Fall gewahrt werden. Die 
eingeplante Kreditaufnahme (550.000 
Euro) müsse voraussichtlich nicht in vol-
ler Höhe abgerufen werden. Stand heute 
werde man 450.000 Euro aus Krediten 
benötigen.
Abschließend wird darauf hingewiesen, 
dass es sich hierbei um einen Zwischen-
bericht handele. Der Gemeinderat nimmt 
die vorgelegten Zahlen zur Kenntnis.
 

TOP 3
Antrag der Skizunft Böttingen auf Un-
terstützung beim Neubau der Skihütte
Die Skizunft Böttingen hat Überlegungen 
angestellt, einen Neubau der Skihütte 
im Gewann „Hinterm Buch“ anzugehen. 
Mittlerweile werde das Ansinnen konkre-
ter und es seien bereits Pläne entworfen, 
Absprachen mit dem Bauamt getroffen 
und weitere Planungen angestoßen wor-
den.
Die Skizunft habe nun in einem Antrag 
um den Erwerb der Grundfläche der 
neuen Skihütte sowie um die Bereitstel-
lung von Bauholz aus dem Gemeinde-
wald gebeten.
Es wird der Bezug zu den anderen ört-
lichen Vereinsheimen hergestellt. Das 
Schützenhaus, das Narrenstüble und das 
Sportheim stehen jeweils auf vereinsei-
genen Grundstücken. Die Vereinsheime 
seien allesamt von den Vereinen in eige-
ner Bauherrschaft errichtet worden. 
Die Gemeinderäte Thomas Villing und 
Josef Mattes, die Teil des Bauausschus-
ses der Skizunft sind, erläutern das Pro-
jekt detaillierter.
In der anschließenden Debatte ist es 
unstrittig, dass die Gemeinde das Bau-
vorhaben der Skizunft wohlwollend un-
terstützt. Dabei wird Wert daraufgelegt, 
alle Vereine einigermaßen gleich zu be-
handeln. So wird vorgeschlagen, dem 
Antrag der Skizunft stattzugeben und 
diesen analog zu den anderen Vereinen 
zu bewerten. Es wird jedoch gefordert, 
dass das zu veräußernde Grundstück im 
Falle einer Vereinsauflösung oder einer 
Umnutzung der Hütte zu anderen als 
Vereinszwecken zurück an die Gemeinde 
falle. Die Verwaltung wird gebeten, dies 
rechtlich zu prüfen und idealerweise im 
Grundbuch zu verankern.
Am Ende wird beschlossen, dass die 
Gemeinde der Skizunft Böttingen das 
gemeindeeigene Flurstück Nr. 1114 zum 
Preis von 1,00 Euro/m² verkauft. Dabei 
soll eine entsprechende Rückgabever-
pflichtung aufgenommen werden. Au-
ßerdem wird der Skizunft kostenlos das 
notwendige Bauholz von bis zu 70 fm 
überlassen.

Amtliche Mitteilungen
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TOP 4
Katholischer Kindergarten St. Marien 

- Übernahme des Gebäudes
In der Ratssitzung am 20. April 2026 wurde 
ausführlich über den Vorschlag der katho-
lischen Kirche zur möglichen Übernahme 
des Kindergartengebäudes in Böttingen 
diskutiert. Es war beschlossen worden, der 
Kirche ein Gegenangebot zu unterbreiten, 
wonach der Preis für das Gebäude nicht 
auf 30%, sondern auf 20% des durch den 
Gutachterausschuss ermittelten Werts 
festgesetzt und die Nachzahlungsver-
pflichtung im Falle einer Gebäudeumwid-
mung komplett herausgenommen werden 
sollte. Darüber hatte der Kirchengemein-
derat in seiner Sitzung am 6. Mai 2026 
beraten und beschlossen, der weltlichen 
Gemeinde den Grund und Boden zum vol-
len Wert, das Gebäude zu 30% zu verkau-
fen und die Nachzahlungsverpflichtung im 
Hinblick auf den caritativen Nutzen auf 15 
Jahre festzulegen. Das letztgenannte De-
tail sei daraufhin vom Verwaltungszentrum 
insofern geklärt worden, ob dies zwingend 
im Grundbuch festgeschrieben werden 
müsse oder ob es ausreiche, einen Passus 
im Kaufvertrag aufzunehmen. Anfang Juli 
habe das Verwaltungszentrum mitgeteilt, 
dass man davon ausgehe, in Böttingen 
analog zu einem Verkauf in einer anderen 
Gemeinde vorgehen zu können und von 
einem Eintrag im Grundbuch Abstand neh-
men zu können. Die übrigen Punkte seien 
nun von Seiten der Kirche so fixiert und 
nicht mehr verhandelbar.
Es entwickelt sich abermals eine rege Dis-
kussion, inwieweit man das Angebot der 
Kirche annehmen könne oder gar müsse. 
Nach wie vor ist die Mehrheit der Räte nicht 
einig mit dem Angebot. Die weltliche Ge-
meinde habe in den zurückliegenden Jah-
ren stets 80% der Investitionen am und im 
Gebäude übernommen. Es sei daher nicht 
fair, nun lediglich 70% des Wertes nachge-
lassen zu bekommen. Es würden stichhal-
tige Argumente für diese Vorgehenswei-
se fehlen. Ebenso sehen einige Räte die 
Nachzahlungsverpflichtung im Falle einer 
Gebäudeumnutzung kritisch.
Andere Ratsmitglieder äußern, dass sie 
mit der Festsetzung des caritativen Nut-
zens auf 15 Jahre weniger Probleme hät-
ten. Sofern sich tatsächlich eine andere 
Ausgangssituation ergeben würde, gehe 
das nicht von heute auf morgen.
Das Gremium ist sich einig, dass man 
weiterhin an einer partnerschaftlichen 
Zusammenarbeit interessiert sei und mit 
der Kirche auf Augenhöhe verhandeln 
wolle. Um insbesondere die Argumente 
für die unterschiedlichen Wertansätze 
vorgetragen zu bekommen, wird darum 
gebeten, eine gemeinsame Sitzung des 
weltlichen und des Kirchengemeinde-
rats mit der Vertreterin des katholischen 
Verwaltungszentrums anzuberaumen. 
Anschließend werde man eine Entschei-
dung treffen.
 

TOP 5
Fortentwicklung des Friedhofs

Es ist bekannt, dass die Bodenstruktur 
auf dem Böttinger Friedhof im Hinblick 

auf den Verwesungsprozess bei Sargbe-
stattungen nicht optimal ist. Zuletzt hatte 
das Planungsbüro Hermle in der Sitzung 
am 20. Oktober 2025 hierüber informiert. 
Es war beschlossen worden, im Jahr 
2026 in die weitere Planung zur Anlage 
von insgesamt 16 Grabkammern einzu-
steigen und das Planungsbüro Hermle, 
Gosheim mit der Ausschreibung zu be-
auftragen. Die Ausführung soll nach der-
zeitigem Stand in 2027 erfolgen. Mit dem 
Planungsbüro ist abgestimmt, dass die 
Detailplanung im Herbst im Gemeinderat 
vorgestellt und beraten werden soll.
Als Standort wurde das bisherige Ur-
nengrabfeld IX (vom Friedhofseingang 
her gesehen rechts) festgelegt, weil dort 
einerseits im Jahr 2027 komplett abge-
räumt ist und man nicht so tief graben 
müsse, sondern vielmehr aufschütten 
könne, um auf das Niveau des restlichen 
Friedhofs zu kommen.
Gemeinderätin Brigitte Nann-Knaier 
hatte in der Maisitzung angeregt, die 
Thematik der Errichtung von Grabkam-
mern nochmals aufzurufen und grund-
sätzlich zu überdenken ehe man mit dem 
Planungsbüro in die konkrete Ausschrei-
bung einsteige. Insbesondere hatte sie 
hinterfragt, ob man wirklich Grabkam-
mern benötige und wie viele angelegt 
werden müssten. Schließlich habe es in 
den zurückliegenden zwei Jahren keine 
einzige Sargbestattung gegeben. Daher 
müsse – gerade im Hinblick auf die Haus-
haltssituation – überlegt werden, ob man 
diese Investition in Höhe von aktuell rund 
100.000 Euro tätige. Sie gehe davon aus, 
dass es weiterhin nur wenige Sargbestat-
tungen geben werde und dass es ande-
re Bereiche auf dem Friedhof gebe, wo 
bislang noch keine Bestattungen erfolgt 
seien (z. B. neben den Kindergräbern).
Der Vorsitzende erläutert, dass man un-
bedingt weiterhin Sargbestattungen an-
bieten müsse. Er plädiert daher dafür, 
am bestehenden Beschluss zur Anlage 
von Grabkammern festzuhalten. Über 
den Standort und die Anzahl könne man 
gerne nochmals reden.
Die Gemeinderäte Friedrich Flad, Tho-
mas Villing, Montassar Ben Aissa und 
Martin Villing unterstützen das Ansinnen, 
nochmals grundsätzlich über die Thema-
tik zu beraten. Die im Raum stehenden 
Kosten könnten gerade vor dem Hinter-
grund der aktuellen Haushaltslage an-
derweitig verwendet werden. Natürlich 
müsse man weiterhin Sargbestattungen 
anbieten. Dafür würden sich aber andere 
Bereiche des Friedhofs eignen, die bis-
lang noch nicht belegt worden seien.
Gemeinderat Frank Grimm entgegnet, 
dass man einen Beschluss nach inten-
siver Diskussion gefasst habe. Er bittet 
daher, diesen nicht zu hinterfragen, son-
dern gemäß Beschlusslage weiterzuma-
chen. 
Gemeinderätin Simone Lehr verweist 
auf ein Gutachten aus dem Jahr 2020, 
das darlegt, dass der gesamte Friedhof 
von der Bodenstruktur her ungenügend 
für den Verwesungsprozess sei. Selbst, 
wenn man nun in anderen Bereichen 

Sargbestattungen durchführe, verlagere 
man das Problem in die künftige Gene-
ration. Dem pflichtet Gemeinderat Josef 
Mattes bei. 
Die Gemeinderäte Walter Grimm und 
Alwin Rösler können sich vorstellen, über 
Anzahl und Standort zu diskutieren. An 
der Anlage von Grabkammern komme 
man aber nicht vorbei.
So ergeht bei einem Stimmverhältnis von 
6:4 der Beschluss, dass die Gemeinde 
weiterhin an der Planung von Grabkam-
mern festhalte. Das Planungsbüro soll 
gebeten werden, alternative Standorte 
und eine etwaige Reduzierung der Grab-
kammern und damit der Kosten zu prü-
fen. 

 
TOP 6

Anpassung der Vorkaufssatzung
Seit Ende Januar 2019 gibt es in Böt-
tingen eine Satzung, die der Gemeinde 
ein Vorkaufsrecht für bebaute und un-
bebaute Grundstücke innerhalb eines 
abgegrenzten Bereichs im Ortskern ein-
räumt (sog. „Vorkaufssatzung“). Bislang 
waren die darin enthaltenen Regelun-
gen nicht zur Anwendung gekommen, 
da bei Verkäufen innerhalb des Plange-
biets entweder die Gemeinde direkt mit 
den Eigentümern einig wurde oder eine 
Inanspruchnahme des Vorkaufsrechts 
vonseiten des Gemeinderats abgelehnt 
worden war.
Im Zuge der Überlegungen zur weiteren 
im Flächennutzungsplan ausgewiesenen 
Bauflächenentwicklung (u. a. im Gewann 
„Hofäcker“) sollte die Zufahrt dorthin im 
Zuge eines Vorkaufsrechts abgesichert 
werden. Ebenso hat die Gemeinde ein 
Erwerbsangebot für Parzellen im nördli-
chen Plangebiet vorliegen, die nur durch 
eine Arrondierung mit angrenzenden Flä-
chen denkbar erscheint. Der Gemeinde-
rat hatte daher in einer zurückliegenden 
Sitzung angeregt, die Vorkaufssatzung 
um diese Parzellen zu erweitern.

Ohne lange Diskussion beschließt der 
Gemeinderat die Änderung der Vorkaufs-
satzung.
 

TOP 7
Bauanträge

Zu dieser Sitzung waren keine Bauanträ-
ge eingereicht worden.
 

TOP 8
Verschiedenes

Kanalsanierung – Zuschussbescheid
Der Vorsitzende informiert, dass vor we-
nigen Tagen die erfreuliche Nachricht 
eingegangen sei, dass der Förderantrag 
zur Sanierung des letzten Teilabschnitts 
der Kanalisation (u. a. in den Bereichen 
Zelterstraße, Silcherstraße) eingegangen 
sei. Er habe daraufhin mit dem Planungs-
büro ISAS Kontakt aufgenommen und 
vereinbart, im Herbst die weiteren Pla-
nungsschritte einzuleiten, sodass Ende 
dieses, Anfang nächsten Jahres die Ar-
beiten ausgeschrieben werden könnten. 
Damit sei die Kanalsanierung vorerst ab-
geschlossen.
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Schullastenausgleich Tuttlinger 
Gymnasien
Bürgermeister Buggle gibt bekannt, dass 
die Gemeinde Böttingen nach einem Be-
schluss des Tuttlinger Stadtrats nun doch 
keine Finanzmittel für die Sanierung der 
Tuttlinger Gymnasien überweisen müsse. 
Die Gemeinde falle unter eine vom Stadt-
rat festgelegte Bagatellgrenze. 
 
Feldwegsanierung „Mittelberg“
Des Weiteren teilt der Vorsitzende mit, 
dass die Sanierung des Feldwegs im 
Gewann „Mittelberg“ in den nächsten 
Tagen beginne. Die Anlieger seien infor-
miert worden. Vor den Handwerkerferien 
würden vorbereitende Maßnahmen zur 
Wegverbreiterung sowie Fräsarbeiten 
durchgeführt. Nach den Ferien würde 
der Einbau der Tragschicht sowie des 
Asphalts erfolgen. Der Weg bleibe weit-
gehend befahrbar, müsse lediglich beim 
Asphalteinbau gesperrt werden. Ein Vor-
Ort-Termin für die Begehung und die Ab-
sprache mit der Baufirma ist organisiert.
Gemeinderat Walter Grimm bittet noch-
mals darum, den anfallenden Humus von 
den Gemeindegrundstücken nicht abfah-
ren zu lassen, sondern im Ort zu lagern. 
Gemeinsam wird festgelegt, dass mög-
licher Aushub zur Erddeponie gefahren 
werde.
Gemeinderat Martin Villing verweist auf 
frühere Beratungen, wonach weitere 
Straßenabschnitte in diesem Zusam-
menhang geprüft und erneuert werden 
sollten. Für den Bereich der Lippach- und 
der Färberstraße müssten entsprechen-
de Angebote eingeholt werden.
 
Flüchtlings- und 
Obdachlosenunterbringung
Im Vorfeld der Sitzung war um einen 
Sachstand zur derzeitigen Flüchtlings- 
und Obdachlosenunterbringung gefragt 
worden. Bürgermeister Buggle erläutert, 
dass aktuell sieben Flüchtlingspersonen 
in Böttingen untergebracht seien. Eine 
vierköpfige Familie lebe in der Lehrer-
wohnung und drei alleinstehende Perso-
nen in der Kirchstraße.
Des Weiteren gebe es zwei Obdachlose, 
die im Objekt Hauptstraße 21 wohnen 
würden.
Gemeinderätin Lehr erkundigt sich, wie 
es in der Wohnung der Obdachlosen aus-
sehe. Der Vorsitzende antwortet, dass 
es dort wenig aufgeräumt sei. Er habe 
bereits zu einem früheren Zeitpunkt mit 
dem Landratsamt diesbezüglich Kontakt 
aufgenommen und von dort die Antwort 
erhalten, dass jede Person ein gewisses 
„Recht auf Verwahrlosung“ habe, also 
selbst für die hygienischen Verhältnisse 
im direkten Umfeld verantwortlich sei. 
Dieses Recht habe seine Grenzen dann, 
wenn eine Gefahr für andere Menschen 
ausgehe. Dann werde das Amt einschrei-
ten. 
 
Software zur Organisation 
des Ferienprogramms
Ferner war nach den ersten Erfahrungen 
mit der neu beschafften Software zur Or-

ganisation des Kinderferienprogramms 
gefragt worden. Bürgermeister Buggle 
antwortet, dass alles bislang reibungslos 
gelaufen sei. Der Aufwand für die Verwal-
tung sei spürbar weniger geworden. Das 
Anmeldeverfahren werde nun gestartet 
und man müsse beobachten, ob es von 
Veranstalter- oder Elternseite Rückmel-
dungen gebe.
 
Gastank an der Mehrzweckhalle
Gemeinderat Ben Aissa erkundigt sich 
nach dem Zustand des Gastanks bei der 
Mehrzweckhalle. Bürgermeister Buggle 
antwortet, dass man erst in den letzten 
Tagen die komplette Gasversorgung der 
Halle (es handelt sich um das Gas für die 
Küche) umgestellt habe. So werde die 
Küche künftig von zwei deutlich kleineren 
Gasflaschen versorgt. Den Tank werde 
man stilllegen.
 
Radweg Gosheimer Straße
Gemeinderat Walter Grimm bittet erneut 
darum, den Verlauf des Radwegs am 
Ortsausgang in der Gosheimer Straße 
deutlicher zu kennzeichnen. Zahlreiche 
Radfahrer würden nicht bemerken, dass 
der Weg nicht auf der Gemeindeverbin-
dungsstraße weitergehe, sondern ent-
lang der Viehweide verlaufe. 
Bürgermeister Buggle informiert, dass 
man bereits die Beschilderung angepasst 
habe. Leider habe man hier Vorschriften 
der Straßenverkehrsordnung einzuhalten 
und könne keine andersfarbigen oder 
größeren Schilder aufhängen.
Gemeinderat Martin Villing bittet um Prü-
fung, ob eine Markierung auf der Straße 
weiterhelfen könne. Dies wird die Verwal-
tung klären.
 
Sachstand Erneuerung 
Lüftungsanlage
Gemeinderat Friedrich Flad frägt nach 
dem Sachstand der Erneuerung der Lüf-
tungsanlage. Der Vorsitzende teilt mit, 
dass die Firma in den letzten Tagen die 
Steuergeräte eingebaut habe. Man liege 
im Zeitplan. Gemeinderat Alwin Rösler 
ergänzt, dass die Firma derzeit auf die 
Lieferung der Lüftungskanäle warte und 
diese anschließend einbaue. Die im Vor-
feld diskutierte Reinigung der Zu- und 
Abluftkanäle sei erfolgt und sei auch 
nötig gewesen.
In diesem Zusammenhang gibt Ratsmit-
glied Rösler bekannt, dass das Hallen-
dach in diesem Bereich Schäden – ver-
mutlich durch Hagel – aufweise. 
 
Weiterleitung von Bürgeranliegen
Gemeinderat Friedrich Flad bittet darum, 
alle im Rathaus eingehenden Nachrich-
ten, die explizit auch an die Gemeinde-
räte gerichtet sind, weiterzuleiten. Ihm 
sei ein Fall bekannt, bei dem dies nicht 
erfolgt sei. Der Vorsitzende sagt die Prü-
fung und künftige Beachtung zu. 
 
Farbschmierereien im Ortsgebiet
Gemeinderat Frank Grimm erkundigt 
sich, ob bekannt sei, dass es im Ortsge-
biet an mehreren Stellen Farbschmie-

rereien gegeben habe. Dies bejaht der 
Vorsitzende. Man werde Anzeige erstat-
ten, wobei die Gemeinde nur bei einem 
Laternenpfosten und bei einer Hunde-
toilette geschädigt sei. Die anderen Be-
schädigungen seien an Verteilerkästen 
der Telekom.
 
Verunreinigungen entlang der L 438
Gemeinderat Martin Villing teilt mit, dass 
bei der Abfahrt ins Gewann „Eichhalde“ 
von der L 438 her Glasscherben liegen 
würden. Ferner stehe seit Tagen ein ab-
gemeldetes Fahrzeug auf dem Parkplatz 
zum Birrental.
Der Vorsitzende antwortet, dass dies in 
den Zuständigkeitsbereich des Landkrei-
ses falle. Der Parkplatz Birrental sei auch 
nicht mehr auf Böttinger Gemarkung. 
 
Altkleidermobil des Landkreises
Abschließend macht Gemeinderätin Si-
mone Lehr Werbung für das Altkleider-
mobil des Landkreises. Sie habe sehr 
gute Erfahrungen damit gemacht und 
rät allen, dieses für die Abgabe von nicht 
mehr benutzter Kleidung in Anspruch 
nehmen.
 

TOP 9
Frageviertelstunde  

für die Einwohnerschaft
Eine anwesende Zuhörerin hatte zwei An-
fragen an Verwaltung und Gemeinderat:
 
Radweg Böttingen-Gosheim
Hierzu möchte sie wissen, ob es eine of-
fizielle Einweihung gebe. Der Vorsitzende 
antwortet, dass man den Radweg erst 
einweihen könne, wenn er komplett fer-
tiggestellt sei. Auf Gemarkung Gosheim 
sei dies im sog. „Kehlenwald“ jedoch 
noch nicht erledigt. 
 
Sicherheitslage im Ort
Ferner äußert sie, dass es ihr aktuell Sor-
gen bereite, allein und bei Dunkelheit im 
Ort unterwegs zu sein. Beim Musikfest 
seien mehrere Straßenzüge komplett 
im Dunkeln gewesen und durch die Vor-
kommnisse der Farbschmierereien wisse 
man nicht, wer sich nachts in Böttingen 
so herumtreibe.
Gemeinderat und Bürgermeister nehmen 
die Anregung auf. Man habe bereits bei 
der Netze BW um Informationen zur in-
telligenten und digital steuerbaren Stra-
ßenbeleuchtung aufgenommen. Dadurch 
verspreche man sich diesbezüglich Bes-
serung. Das subjektive Sicherheitsgefühl 
in Bezug auf andere kriminelle Taten sei 
kaum durch die Gemeinde zu lösen. Man 
könne lediglich immer wieder Appelle 
aussprechen, zweifelhafte Beobachtun-
gen zu melden und im Ernstfall die Polizei 
zu alarmieren.
 

Aus der nichtöffentlichen Sitzung
In nichtöffentlicher Sitzung wurden 
Grundstücksangelegenheiten beraten.
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Gemeinde Böttingen
Landkreis Tuttlingen 
 

2. Änderungssatzung der  
Satzung über ein besonderes 

Vorkaufsrecht für Grundstücke 
in der Ortsmitte der  
Gemeinde Böttingen 
(Vorkaufssatzung) 
vom 20. Juli 2026

Aufgrund von § 25 Abs. 1 Nr. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 4 
der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in der jeweils gelten-
den Fassung hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Böttingen am 20. Juli 2026 
folgende Satzung zur Änderung der Sat-
zung über ein besonderes Vorkaufsrecht 
für Grundstücke in der Ortsmitte der Ge-
meinde Böttingen (Vorkaufssatzung) be-
schlossen: 
 

§ 1
In § 1 wird die Liste der einbezogenen 
Grundstücke um folgende Flurstücke er-
gänzt:
 
• Im westlichen Bereich um die Flurstücke 

Nr. 188, 189, 192, 193, 194, 239/11, 3357/3 
und 3359

• Im Norden um die Flurstücke Nr. 2027, 
2031, 2032/1 und 2032/3

 
§ 2

§ 2 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
(1) Der räumliche Geltungsbereich die-

ser Vorkaufssatzung ergibt sich aus 
dem Lageplan vom 20. Juli 2026. 
Dieser Lageplan ist Bestandteil der 
Satzung.

 
§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 
4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemein-
de geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Abweichend hiervon kann die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschriften 

auch nach Ablauf der Jahresfrist von je-
dermann geltend gemacht werden, wenn 
der Bürgermeister dem Satzungsbe-
schluss nach § 43 GemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Satzungsbeschluss 
beanstandet hat oder ein anderer die 
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist 
geltend gemacht hat.
 
Ausgefertigt!
 
Böttingen, den 20. Juli 2026
 
Benedikt Buggle, Bürgermeister
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Lageplan
Gemeinde: Böttingen

Die Zahl bezieht sich ursprünglich auf 
den kalifornischen Strafgesetzbuch-Pa-
ragrafen für Mord und wird in Teilen der 
Graffiti-, Rap- und Jugendkultur als Zei-
chen von Rebellion oder Provokation ge-
nutzt.
 

„ACAB“ steht für „All Cops Are Bas-
tards“ und ist eine pauschale Beleidigung 
der Polizei.
„187“ wird häufig als provokantes Symbol 
verwendet. 

Graffiti-Sprayer verursachen 
Sachbeschädigungen
Am vergangenen Wochenende wurden 
mehrere Stellen im Ort mit Graffiti be-
sprüht, wie die Bilder zeigen.
 
Einige der Schriftzüge sind nicht zufällig 
gewählt:
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Unabhängig von ihrer Bedeutung gilt:
Das Besprühen öffentlichen Eigentums 
ist Sachbeschädigung und wurde daher 

zur Anzeige gebracht. Die Beseitigung 
verursacht Kosten, die letztlich von der 
Allgemeinheit getragen werden.
 
Sollte jemand Beobachtungen zu den 
Vorfällen gemacht haben, freuen wir uns 
über entsprechende Hinweise an die Ge-
meindeverwaltung oder die Polizei.
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Mehrzweckhalle geschlossen
In der Zeit vom 03. August 2026 bis ein-
schließlich 23. August 2026 ist unsere 
Mehrzweckhalle geschlossen.

Wir bitten um Beachtung und um Ver-
ständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Ladeneinheit Hauptstraße 11 
ist vermietet
Die Gemeinde Böttingen hat Mitte Mai 
die Ladeneinheit im Objekt Hauptstraße 
11 erworben. Damit ist nun das gesamte 
Gebäude im Gemeindebesitz.

Der Gemeinderat hat sich in den zurück-
liegenden Wochen mit der Vermietung 
der Fläche beschäftigt und mit Herrn 
Christian Sailler und seinem Brautmo-
dengeschäft einen neuen Mieter gefun-
den. Mittlerweile ist der Mietvertrag un-
terzeichnet und es finden Umbauarbeiten 
statt.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Realschule Gosheim-Wehingen 
Abschlussfeier 2026 
Die Abschlussschülerinnen und –schüler 
der Realschule Gosheim-Wehingen feier-
ten am Freitag 17. Juli ihre erfolgreichen 
Realschul- und Hauptschulabschlüsse in 
der Schlossberghalle, Wehingen.
Insgesamt 61 Schüler und Schülerinnen 
konnten in einem festlichen Rahmen, zu-
sammen mit ihren Familien und Freun-
den, ihre Zeugnisse entgegennehmen. 
 
Der Abend begann beschwingt mit einem 
Tanz der Abschlussklassen. Durch das 
Programm führten anschließend die 
Schülermoderatorinnen Diana Rupp 10a 
und Eva Dell 10c.
 
Der Vertreter der Schulträgergemein-
den Gosheim und Wehingen, Herr Bür-
ger-meister André Kielack, übergab mit 
lobenden Worten den Preis des Schul-
trägers für die schulbeste Leistung. Die 
Urkunde mit Präsent erhielt Celina Wiens 
10b mit einem herausragenden Ge-
samtschnitt von 1,2. 

Kindergärten und Schulen

Der „Paul-Schempp-Preis“ der Evan-
gelischen Landeskirche für besondere 
Leistungen im Fach evangelische Reli-
gionslehre wurde von Religionslehrerin 
Ilena Weckenmann an Emily Arndt 10b 
übergeben. Von Martina Heilig erhielt die 
Schülerin Theresa Braunschweiger 10c 
den Dekanatspreis für hervorragende 
Leistungen im Fach katholische Religion.
Theresa Braunschweiger begeisterte 
zudem das anwesende Publikum zwi-
schen den Beiträgen mit ihren virtuosen 
Musikeinlagen am Xylophon.
Hailey Werner und Francesca Romano 
10b hielten eine sehr emotionale und be-
wegende Ansprache im Namen der Ab-
schlussklassen. Wichtig für die beiden: 
Bleibt in Kontakt!
Astrid Hermle überbrachte im Anschluss 
die Glückwünsche der Eltern. Die „Trai-
nerinnen der Abschlussklassen“ Martina 
Heilig, Astrid Schutzbach und Katja Eisen 
nahmen die Fußball WM als Anlass für Ihre 
Worte. Sie wünschten den Schülerinnen 
und Schülern, alles Gute für den weiteren 
Weg, bei neuen Clubs. Die Spielzeit an der 
Realschule sei nun endgültig vorbei. 

Es folgten unterhaltsame, abwechslungs-
reiche und kreative Programmpunkte der 
Klassen mit Quiz, Gesang, einem Lehrer-
zimmergeflüster und Filmen. 
Realschulrektorin Christiane Glaser be-
endete das Rahmenprogramm mit den 
gedanklichen Bildern, dass die zurücklie-
gende Schulzeit und das Leben an sich 
einer Achterbahnfahrt, mit Höhen und 
Tiefen, gleicht. 
 
Krönender Abschluss des gelungenen 
Abends bildete die Übergabe der Zeug-
nisse durch Realschulrektorin Christiane 
Glaser und den Klassenlehrkräften sowie 
Oreste Föhr, Realschulkonrektor. 
Für die anschließende Bewirtung mit Ge-
tränken und Häppchen sorgte die Klas-
sen 9, betreut von Eltern und den Klas-
senlehrern. 
 
Folgende Schülerinnen und Schüler 
haben die Abschlussprüfung bestanden,
für einen Preis (P) ist ein Gesamtdurch-
schnitt bis 1,9 erforderlich, für eine Be-
lobigung (B) ein Durchschnitt bis 2,4. In 
beiden Fällen muss der Durchschnitt der 
Kernfächer mindestens 2,5 betragen: 
 
Realschulabschluss:
Gosheim: Ena Cox, Noah Fiore, Noemi 
Hans (Lob), Cora Hermle, Finja Herm-
le, Jonas Klemm, Moritz Müller, Jázmin 
Nachaj, Sophia Proch (Preis), Lena Rand-
jelovic (P), Anna Rückert, Lilly Thon (L), 
Luca Vitale, Hayíley Werner
Wehingen: Theresa Braunschweiger 
(P und Schulpreis des Dekanats Tutt-
lingen-Spaichingen), Niclas Dannecker, 
Karina Frank, Matthias Hulm, Liya Sarah 
Kayacan, Felix Kirsch (L), Natasza Pi-
wowarska, Luca Wehrle, Lorena Weiss, 
Büsra Yildirim 
Böttingen: Vanessa Lisowski
Bubsheim: Tim Hordt, Emilia Kenf, Olena 
Makarenko, Diana Rupp
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Deilingen: Malik Arslan, Esteban Courtot, 
Iosia Crista, Oskar Hermle, Samy Sauter, 
Rana Nur Simsek, Niklas Surcinski, Mar-
cel Weiß
Denkingen: Emily Arndt (Paul-Schempp-
Preis der Evangelischen Landeskirche),
Leonie Hammerschmidt, Erik Krevs (P)
Egesheim: Lukas Bürgin, Eva Dell, Lewin 
Dell, Victoria Wagner (L)
Frittlingen: Nikita Erdmann, Sofia Justus 
(P), Avenir Knysh, Matfej Knysh, Fran-

cesca Romano (L), Fabian Wallat, Celina 
Wiens (P und Preis des Schulträgers)
Königsheim: Lea Hilser (P)
Reichenbach: Lorijana Valender
Wellendingen: Fabio Lenk
Wilflingen: Emre Sahin
 
Hauptschulabschluss
Wehingen: Ceylan Akinci
Böttingen: Silas Hopfner
Frittlingen: Lillie Frasse-Sombet Rapp

Kirchliche Nachrichten

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberer Heuberg
Böttingen, Bubsheim, Egesheim, 
Königsheim, Mahlstetten,  
Reichenbach 
Pfarrbüro Böttingen 
(für die ganze Seelsorgeeinheit): 
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 
E-Mail: 
KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de
besetzt durch Roswitha Grimm
dienstags von 15 bis 17 Uhr und 
mittwochs von 9 bis 11 Uhr 
Pastoralteam: 
P. Ankit Chaudhary,  
Tel. 07424/95835-26, Fax -29,  
E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub,  
Tel. 07429/3348,  
E-Mail: sylvia.straub@drs.de 
Vikar Pater Vergen Anthony CMF,  
Tel. 07424/95835-22, Fax -29 
E-Mail: antonyvergen@gmail.com
www.kse-oberer-heuberg.de 

 Unsere Kirchlichen Mitteilungen  
in der SE Oberer Heuberg 
 für die Kirchengemeinde  

St. Martinus Böttingen
 
von Donnerstag, 23.07. 
bis Sonntag, 02.08.2026

„Heiliger Jakobus, Beschützer der Rei-
senden, 
breite deinen Segen über alle aus, die 
sich auf den Weg machen, 
über die Kranken, die Heilung suchen, 
über die Armen, die nach Würde streben, 
und über diejenigen, die noch nach dem 
Licht Gottes suchen. 
Halte Fürsprache für unsere Familien und 
für die Kirche, 
damit sie gemeinsam voranschreiten, ver-
eint in Liebe und Hoffnung.“
 
Verfasser unbekannt

 
Gottesdienstordnung  

in der SE Oberer Heuberg
 

Donnerstag, 23.07.2026 – 
Hl. Birgitta von Schweden
in Bö:  07:45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:  18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag, 24.07.2026 – Hl. Christophorus
in Rei:  keine Eucharistiefeier
 
Samstag, 25.07.2026 – Hl. Jakobus, 
Apostel
in Kö:  18:30 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:  18:30 Uhr  Wortgottesfeier 
  mit Kommunion
 
Sonntag, 26.07.2026 - 17. Sonntag im 
Jahreskreis
in Bö:  08:30 Uhr  Eucharistiefeier (für 
  +Hans Huber und 
  Geschwister; für +Anna 

Häring und verstorbe-
ne Angehörige)

in Rei:  08:30 Uhr  Wortgottesfeier 
  mit Kommunion
in Ma:  10:00 Uhr  Festgottesdienst zum 
  50jährigen Jubiläum 
  des Kirchenchores
in Bu:  10:00 Uhr  Wortgottesfeier 
  mit Kommunion
 
Dienstag, 28.07.2026
in Bö:  keine Eucharistiefeier
in Bu:  18:30 Uhr  Eucharistiefeier 
  zum Patrozinium
 
Mittwoch, 29.07.2026
in Bö:  07:45 Uhr  Schuljahresabschluss-

gottesdienst
in Ma:  keine Eucharistiefeier
in Eg:  18:30 Uhr  Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 30.07.2026
in Kö:  keine Eucharistiefeier
 
Freitag, 31.07.2028 – Hl. Ignatius von 
Loyola
in Rei:  18:30 Uhr  Eucharistiefeier
 
Samstag, 01.08.2026
in Bö:  18:30 Uhr  Wortgottesfeier 
  mit Kommunion
in Bu:  18:30 Uhr  Eucharistiefeier
 
Sonntag, 02.08.2026 – 18. Sonntag im 
Jahreskreis
in Kö:  08:30 Uhr  Wortgottesfeier 
  mit Kommunion
in Eg:  kein Gottesdienst
in Ma:  10:00 Uhr  Wortgottesfeier 
  mit Kommunion
in Rei:  kein Gottesdienst

Beerdigungsdienst
20.07. – 25.07.2026: 
Pater Vergen Anthony CMF 
(Dreifaltigkeitsberg, Tel. 07424/9583-22)
27.07. – 01.08.2026: 
Gemeindereferentin Sylvia Straub 
(Tel. 07429/3348, privat 07429/ 539 1023) 
/ Pater Ankit Chaudhary CMF 
(Dreifaltigkeitsberg, Tel. 07424/9583-26)
03.08. – 08.08.2026: Pater Jesuraj Maria 
Lazar CMF (Dreifaltigkeitsberg, Tel. 
07424/9583-12)
 
Rosenkranzgebet 
In Böttingen: jeden Abend um 18:00 Uhr
 
Bücherei
Die Bücherei in Böttingen ist mittwochs 
von 18:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
 

Foto: Kirchenchor Mahlstetten 

Einladung zum 50jährigen Jubiläum 
des Kirchenchores Mahlstetten
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums 
unseres Kirchenchors laden wir Sie herz-
lich zu einer festlichen Orchestermesse 
am Sonntag, 26.07.2026 um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Konrad in Mahlstetten ein.
Gemeinsam möchten wir Gott danken, 
auf fünf Jahrzehnte lebendiger Chormu-
sik zurückblicken und dieses besondere 
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Jubiläum in festlichem Rahmen feiern.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie herzlich zu einem Stehempfang 
ein. Bei Getränken und kleinen Köst-
lichkeiten möchten wir mit Ihnen ins 
Gespräch kommen, Erinnerungen aus-
tauschen und gemeinsam auf dieses be-
sondere Jubiläum anstoßen.

Wir freuen uns sehr, diesen festlichen 
Tag mit Ihnen zu feiern und Sie als unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen.

Evangelische 
Kirchengemeinde Rietheim
Pfarramt Rietheim  
Pfarrer Armin Leibold 
Rathausplatz 1, 
78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953, 
www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de 
Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de 

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist besetzt durch 
Pfarramtssekretärin Katharina Anselmi 
am Dienstag von 9-11 Uhr 
und am Freitag von 9-11 Uhr.  
Tel. 07424-2548, 
Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de 
www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de 

Über unsere Homepage bekommen Sie 
immer die aktuellen Informationen. 

Wochenübersicht
Sonntag, 26. Juli
9:30 Uhr  Gottesdienst in Rietheim 
 mit Pfarrerin Liebmann
Dienstag, 28. Juli
10 Uhr  Krabbelgruppe 
 im Gemeindesaal
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
Donnerstag, 30. Juli
16-18 Uhr  Gemeindebücherei
Samstag, 01. August
14:30 Uhr  Trauung von Julia Will, 

geb. Nock und Marvin Will 
aus Rietheim (Ev. Kirche 
Rietheim)

Sonntag, 02. August
9:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

in Rietheim (Pfr. Leibold)

 
 

GESUNDHEITSNETZ 
HEUBERG EG

Gesund leben in  
unserer Gemeinde
Vorsorgeuntersuchungen –  
früh erkennen, besser handeln
Gesund bleiben ist kein Zufall – Vorsorge 
spielt dabei eine wichtige Rolle. Viele Er-
krankungen entwickeln sich schleichend 
und bleiben lange unbemerkt. Genau 
hier setzen Vorsorgeuntersuchungen an.
Regelmäßige Check-ups beim Hausarzt, 
Blutdruck- oder Blutzuckermessungen 
sowie Untersuchungen zur Krebsfrüher-
kennung können helfen, Risiken frühzei-
tig zu erkennen. Das gilt für Jung und Alt 
– denn Vorsorge ist in jedem Lebensalter 
sinnvoll.

Vielleicht nehmen Sie sich heute einen 
Moment Zeit und überlegen: Wann war 
meine letzte Untersuchung? Ein kurzer 
Termin kann viel bewirken und gibt Si-
cherheit.
Sehen Sie Vorsorge nicht als Pflicht, son-
dern als Chance: für mehr Lebensquali-
tät, für ein gutes Gefühl – und für ein akti-
ves Leben in jedem Alter.

MiKaDo - Mithilfe und 
Kontakte im Dorf e. V.

Urlaubsvertretung MiKaDo e.V. 
„Nimm dir Zeit für dich, so bekommst 
du auch Kraft für andere“
(C) MiKaDo e.V.
 
Gerne werde ich ab den 30.07.2026 die-
sem Motto folgen, bis ich am 20.08.2026 
vom Urlaub zurück bin.

Vereine und Organisationen
In der Zwischenzeit auch für Euch eine 
wohltuende Zeit mit viel Zeit als Kraft-
quelle!
 
Bei eiligen Anliegen wenden Sie sich 
bitte an meine Kollegin
Claudia Koringer
Tel. 07424-9051 564
mikado.balgheim@gmx.de
 
Lieben Dank und sonnige Grüße
 
Vera Felisoni
Einsatzleitung Böttingen, Bubsheim, 
Mahlstetten 
MiKaDo Nachbarschaftshilfe e.V.

Musikverein
Böttingen

Der Musikverein sagt Danke!
Wir möchten uns ganz herzlich bei den 
zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern bedanken, die unser diesjähriges 
Sommerfest zu einem stimmungsvollen 
und rundum gelungenen Abend gemacht 
haben.

Es freut uns sehr zu sehen, dass Blasmu-
sikabende wie dieser in unserer Gemein-
de auf so großes Interesse stoßen.

Mit eurem Besuch habt ihr nicht nur für 
eine großartige Atmosphäre gesorgt, 
sondern zugleich auch unseren Musik-
verein und das örtliche Vereinsleben un-
terstützt.

Vielen Dank, dass ihr alle dabei wart. Wir 
hoffen, ihr habt den Abend genauso ge-
nossen wie wir!
 
Euer Musikverein Böttingen

Schützenverein
Böttingen

Standaufsicht:
diese Woche: Robin Villing
nächste Woche: Björn Berkenkämper
Benjamin Kirmayer, 1. Schießleiter

Schwäbischer Albverein - 
Ortsgruppe Böttingen

Sommer, Wein & gute Laune – 
Voranzeige fürs Weinfest  
am 21. August
Am Freitag, den 21.08.2026, laden wir 
herzlich zum gemütlichen Weinfest im 
Pfarrgarten ein. Ab 18 Uhr heißt es: zu-
rücklehnen, genießen und den Sommer-
abend in guter Gesellschaft ausklingen 
lassen.

Für die Weinliebhaber ist bestens ge-
sorgt: 10 verschiedene Weine und 1 
Sekt aus insgesamt 10 Weingütern 
warten darauf, probiert zu werden. Dazu 
gibt’s herzhafte Klassiker wie Wurstsa-
lat, Kesselwurst, sowie einen deftigen 
Bergkäse- und Speckteller – perfekt, 
um den Abend genussvoll zu begleiten.
Eingeladen sind alle, die Lust auf einen 
geselligen Abend, nette Gespräche 
und ein entspanntes Ausklingen des Ur-
laubs haben. Und falls das Wetter nicht 
ganz mitspielt, feiern wir einfach in und 
um das Gemeindehaus weiter – die 
Stimmung bleibt trotzdem sonnig.

Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Abend mit euch, guten Wein, gute Laune 
und viele schöne Begegnungen.
Euer Albverein Böttingen
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Apfelzügle in Überlingen – Ein 
genussvoller Busausflug an den 
Bodensee
Erleben Sie am Dienstag, 25. August 
2026, eine gemütliche Fahrt mit dem 
Apfelzügle durch die idyllischen Obst-
plantagen rund um Überlingen. Während 
der Rundfahrt erfahren Sie Wissenswer-
tes über den regionalen Obstbau und die 
Landwirtschaft. Anschließend genießen 
Sie ein leckeres 3-Gänge-Mittagessen in 
geselliger Runde. 
 
Im Reisepreis von 79,00 Euro sind Bus-
fahrt, Apfelzügle-Rundfahrt sowie das 
Mittagessen inklusive Getränke ent-
halten. Die An- und Abreise erfolgt be-
quem über mehrere Sammelhaltestel-
len (Aldingen, Spaichingen, Balgheim, 
Rietheim, Tuttlingen, Liptingen). Wäh-
rend des gesamten Ausflugs werden 
Sie von unseren ehrenamtlichen Be-
treuerinnen und Betreuern begleitet, 
die Ihnen jederzeit unterstützend zur 
Seite stehen.
 
Informationen und Anmeldung
DRK Kreisverband Tuttlingen e. V.
Mobiler Sozialer Dienst
Telefon: 07424-501019
E-Mail: msd@drk-tut.de

Nusplingen. Im Reich der  
Meerengel – der Nusplinger 
Plattenkalk
Samstag, 1. August, 13 Uhr
 (Anmeldung bis 30.07.)
Jahr für Jahr begeistern die Fossilien-
funde im Nusplinger Plattenkalk erdge-
schichtlich interessierte Naturliebhaber. 
Die in einer Lagune des Oberen Jura 
abgelagerten Tiere und Pflanzen bringen 
Licht in das Dunkel der grauen Vorzeit. 
Ein geologischer Lehrpfad ergänzt die 
Grabungsstelle. Dr. Günter Schweigert 
vom Stuttgarter Naturkundemuseum 
führt seine Gäste am Samstag, 1. August 
um 13 Uhr über einen Teil des Lehrpfads 
zu den Ausgrabungen im Nusplinger 
Steinbruch und erläutert die dortige Si-
tuation. Auf der Abraumhalde darf aus-
nahmsweise gesammelt werden. 
Zum Abschluss werden noch einige neu 
präparierte Plattenkalkfossilien präsen-
tiert. Treffpunkt: Rathaus Nusplingen; 
Leitung: Dr. Günter Schweigert; Gebühr: 
Spenden erwünscht; Anmeldung bis 
30. Juli beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Gedenkstätte Eckerwald bietet 
künftig regelmäßige öffentli-
che Führungen an 
Die Gedenkstätte Eckerwald bietet künf-
tig in regelmäßigen Abständen öffentliche 
Führungen zu den Gedenkorten des ehe-
maligen KZ-Außenlagers an. Das Angebot 
richtet sich an alle Interessierten, die mehr 
über die nationalsozialistischen Verbre-
chen in der Region und die Geschichte der 
Gedenkorte erfahren möchten. 
Die erste öffentliche Führung findet 
am Freitag, 7. August 2026, um 16:00 
Uhr statt. Treffpunkt ist der KZ-Friedhof 
Schörzingen (Rudolf-Diesel-Straße). 
Der*die Guide wartet 15 Minuten auf In-
teressierte. 
Im Rahmen der etwa zweistündigen Füh-
rung werden der KZ-Friedhof Schörzin-
gen sowie der Gedenkpfad Eckerwald 
besucht. Bei Interesse kann die Füh-
rung um einen Besuch des KZ-Friedhofs 
Schömberg ergänzt werden. 
Die Teilnahme kostet 3 Euro, für Schü-
ler*innen und Studierende 1,50 Euro. Der 
Betrag sollte möglichst passend mitge-
bracht werden. 
Mit den regelmäßigen öffentlichen Führun-
gen möchte die Gedenkstätte Eckerwald 
Interessierten die Möglichkeit geben, sich 
vor Ort mit der Geschichte der NS-Verbre-
chen und ihrer Bedeutung für die Erinne-
rungskultur auseinanderzusetzen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Cindy Hörmle, Beiratsmitglied
 

Veranstaltungen und Termine

Interessantes und Wissenswertes

Actionbound „30 Jahre Haus 
der Natur“ – Digitale Schnit-
zeljagd für Familien rund um 
Beuron
Zum 30-jährigen Jubiläum lädt das Haus 
der Natur zu einem Mitmach-Abenteuer 
ein. Rund um Beuron können Familien 
einen Actionbound begehen – eine di-
gitale Schnitzeljagd, die mit dem Smart-
phone oder Tablet gespielt wird. Die Mis-
sion: findet die Tiere des Archepfades 
und ladet sie zur großen Jubiläumsfeier 
ein. An verschiedenen Stationen warten 

spannende Aufgaben, Hör- und Fotoauf-
träge sowie kleine Rätsel rund um Uhu, 
Fledermaus und Co. Der Actionbound 
verbindet Bewegung an der frischen 
Luft mit Spiel, Spaß und Wissen über 
die Natur. Nach erfolgreichem Abschluss 
wartet eine kleine Belohnung im Haus 
der Natur. 
Der Actionbound ist kostenlos und flexi-
bel spielbar und besonders für Familien 
mit Kindern geeignet. Hierfür muss ein 
Smartphone mit vorinstallierter Acti-
onbound-App (kostenloser Download im 
Google Play- & Apple App-Store) mitge-
bracht werden. Über die App lässt sich 
der Bound „30 Jahre Haus der Natur 
Obere Donau“ finden und starten. Der 
Weg führt vom Haus der Natur entlang 
des Archepfades rund um Beuron und 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. Die 
Strecke ist insgesamt circa 2,5 km lang 
und verläuft Großteils über befestigte 
Wege (Schotter/Teer).


